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Facetten politischen Widerstands gestern und heute. 
Ein Online-Studientag zum 100. Geburtstag 
Sophie Scholls

Wer die Motive politischen Widerstands gegen Diktaturen 
und autoritäre Regime in den Blick nimmt, stößt auf den un-
bändigen Willen, für Freiheit, Gleichheit und Menschlichkeit 
einzustehen – oftmals unter Einsatz des eigenen Lebens. 
Auch für Sophie Scholl, ihren Bruder Hans sowie Mitstreiter 
Christoph Probst endete der Kampf gegen die nationalsozia-
listische Diktatur mit dem Tod. Das durch den Volksgerichts-
hof München am 22. Februar 1943 gesprochene Todesurteil 
wurde noch am selben Tag vollstreckt. Angeklagt waren die 
drei Mitglieder der Weißen Rose, nachdem sie über Flugblatt-
aktionen in München und anderen Großstädten zum Sturz 
des menschenverachtenden Nazi-Regimes und zur Gründung 
eines neuen geistigen Europas aufgerufen hatten.

Im Erinnern an die Haltung und den Mut der jungen Wider-
standskämpfer*innen diskutiert der Studientag anlässlich 
des 100. Geburtstags Sophie Scholls am 9. Mai 2021 die 
Facetten politischen Widerstands gestern und heute. So 
liefern Geschichte und Gegenwart vielfältige Beispiele von 
Widerstand in zutiefst unterschiedlichen politischen Kon-
texten. Dabei bleibt im Alltagsdiskurs bisweilen offen, was 
unter politischem Widerstand zu verstehen ist, erscheinen 
die Grenzen zu Protest oder Kritik doch flüssig.

Der Studientag zeichnet die Facetten von Widerstand und 
seine Bedeutungen für das gesellschaftliche Zusammen-
leben nach. Dabei geht es nicht nur um die Frage, was unter 
dem schillernden Begriff zu verstehen ist, sondern auch ganz 
konkret um Akteur*innen im 20. Jahrhundert, die sich gegen 
diktatorische Regime auflehnten. Das Augenmerk liegt auf 
christlich-kirchlich inspiriertem Widerstand im Dritten Reich 
und in der DDR. Vor dem Hintergrund der historischen Rück-
blicke erfolgen Schlaglichter auf aktuelle Widerstandsbe-
wegungen im östlichen Europa. Schließlich sollen Impulse 
für die Auseinandersetzung mit politischem Widerstand für 
die historisch-politische Bildungsarbeit diskutiert werden.

Dem breiten und vielschichtigen Thema nähern wir uns an-
hand folgender Leitfragen:

•  Wie lässt sich der schillernde Begriff des politischen Wider-
stands ideengeschichtlich fassen?

•  Was waren und sind geistige und ideelle Motive und Res-
sourcen von Widerstand?

•  Welche Positionen bezog christlich-kirchlicher Widerstand 
im Dritten Reich und in der DDR und welche Wirkungen 
entfaltete er?

•  Wie kann eine kritische Auseinandersetzung und zugleich 
eine Würdigung mit Widerstand in Diktaturen, ihren Sym-
bol- und Gallionsfiguren gelingen?

•  Welche Implikationen und Lehren lassen sich aus der Aus-
einandersetzung mit Widerstand in Diktaturen für das de-
mokratische Zusammenleben formulieren?

Der Studientag richtet sich an thematisch Interessierte, Multi-
plikator*innen der politischen Bildung und Lehrende. Er wird 
mittels der Videokonferenzsoftware Zoom durchgeführt.

Dr. Julia Gerlach und PD Dr. Isabelle-Christine Panreck

Mitwirkende
Dr. Julia Gerlach
Studienleiterin an der Evangelischen Akademie Sachsen
Prof. Dr. Claudia Lepp
Leiterin der Forschungsstelle für Kirchliche Zeitgeschichte der 
EKD an der Ludwig-Maximilians-Universität München
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Hannah-Arendt-Institut 
für Totalitarismusforschung, Dresden
PD Dr. Anke Silomon
Geschäftsführerin des Wissenschaftlichen Beirates der Stif-
tung Garnisonkirche Potsdam
Prof. Dr. Johannes Tuchel
Leiter der Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Berlin
Dr. Clemens Vollnhals
Stellvertretender Direktor am Hannah-Arendt-Institut für To-
talitarismusforschung, Dresden
Dr. Robert M. Zoske
Evangelischer Theologe und Historiker der Widerstandsgruppe 
Weiße Rose, Hamburg

Programm

09:15	 Begrüßung und Eröffnung
Dr. Julia Gerlach und 
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck

09:30 – 11:00	 Vortrag
Wie wird eine Frau zur Heldin?
Porträt einer Widerständigen – Sophie Scholl
Dr. Robert M. Zoske
Moderation: Dr. Julia Gerlach

11:00 – 11:30	 Pause

11:30 – 13:00	 Virtuelles Podium
Haltungen – Köpfe – Kreise:
Christlich-kirchlicher Widerstand im Dritten Reich
Prof. Dr. Claudia Lepp
Prof. Dr. Johannes Tuchel
Dr. Clemens Vollnhals
Moderation: Dr. Julia Gerlach und 
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck

13:00 – 14:00	 Pause, währenddessen virtueller Büchertisch

14:00 – 15:00	 Themengruppen zur Auswahl (I)
Macht, Herrschaft, Widerstand. Theoretische 
Reflexionen und praktische Implikationen für 
Alltag und Lehre
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck
Politischer Widerstand im geteilten Deutschland: 
Das Beispiel Schwerter zu Pflugscharen
PD Dr. Anke Silomon
Politischer Widerstand heute: Die Farbigen Revo-
lutionen im östlichen Europa
Dr. Julia Gerlach

15:00 – 15:30	 Pause

15:30 – 16:30	 Themengruppen zur Auswahl (II)
Teilhabe in der Demokratie: Herausforderungen 
und Lösungsansätze, um das demokratische Ver-
sprechen einzulösen
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck
Politischer Widerstand im geteilten Deutschland: 
Das Beispiel Schwerter zu Pflugscharen
PD Dr. Anke Silomon
Politischer Widerstand heute: Belarus und Russ-
land 2020/2021
Dr. Julia Gerlach

17:00 – 17:30	 Abschließende Reflexionen
Widerstand, Diktatur und Demokratie
PD Dr. Isabelle-Christine Panreck

Evangelische Akademie Sachsen
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: 0351 / 812 43 00
Telefax: 0351 / 812 43 49
akademie@evlks.de
www.ea-sachsen.de

ZUR ANMELDUNG

Kosten: 
Die Teilnahme am Studientag ist kostenfrei. 

Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich per E-Mail im Tagungssekretariat bei 
Frau Annett Mikosch an: annett.mikosch@evlks.de . Ihre An-
meldung ist verbindlich. Die Anmeldebestätigung sowie den 
Zugangslink zum Studientag erhalten Sie per E-Mail. Bei Ver-
hinderung melden Sie sich bitte vor Beginn der Veranstaltung 
ab. Wir behalten uns vor, die Tagung aufgrund höherer Gewalt 
abzusagen.

Technik:
Der Online-Studientag wird mithilfe der Videokonferenzsoft-
ware Zoom durchgeführt. Sie können die Technik auf Ihrem 
Gerät vorab testen. Den Zugangslink zum Studientag über-
senden wir Ihnen kurz vor dem Termin per E-Mail. Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich gerne an uns.

Datenschutz:
Mit der Anmeldung zum Studientag stimmen Sie der Ver-
wendung und Speicherung ihrer Daten zur Bearbeitung der 
Anfrage zu. Die Online Veranstaltung wird über die Software 
Zoom unter Einhaltung des Datenschutzes durchgeführt. Es 
werden keine audiovisuellen Aufzeichnungen des Studien-
tags vorgenommen.

Förderung:
Die Tagung wird von der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Sachsens gefördert. Weiterhin wurden Fördermittel bei 
der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) beantragt. Die 
Evangelische Akademie Sachsen ist Mitglied der Evangelischen 
Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin.
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